
Perspektive: Bildungspolitik

Förderung von Begabungspotenzialen als 
Grundauftrag aller Schulstufen. Wie steht 
es um die Umsetzung?
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Begabungs- und Begabtenförderung sollte 
eine Selbstverständlichkeit sein
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Begabungs- und Begabtenförderung 
als Teil der Regelklasse oder 
Sonderpädagogik?
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Schulische Heilpädagog*in

Fachperson 
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Schulleitung

Klassenlehrperson

Der erste Förderort ist die Regelklasse, erweitert durch 
unterrichtsergänzende Massnahmen
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Wie hängen Kompetenzförderung und 
Begabungs- und Begabtenförderung
zusammen?
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LeistungWissen
Kenntnisse

Disposition
(Wollen)

Können
Fertigkeiten

Lehrplan 21: Kompetenzentwicklung



Begabung: Wissenschaftliche Modelle

- Drei-Ringe-Modell (Renzulli)

- Münchner Begabungsmodell (Heller)

- DMGT Modell (Gagné)

- Mehrdimensionale Begabungskonzept (Urban)

- Aktiotop-Modell (Ziegler)

- Zürcher Fit-Konzept (Largo & Jenni)

- Integrative Begabungs- und Lernprozessmodell (Fischer)

- Ökologische Begabungsmodell (Müller-Opplinger)
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à Begabungsförderung ist nicht ein Zusatzauftrag, 
sondern ein Grundauftrag

Das Ziel der Begabungsförderung ist die Entwicklung der Potenziale 
jedes Lernenden zur Umsetzung in konkreten Leistungen, was dem Ziel 
des Kompetenzaufbaus im Lehrplan 21 entspricht. Dazu gehört auch 
die Förderung von Lernenden mit hohen Potenzialen im Rahmen der 
Begabtenförderung.
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www.LCH.ch -> Publikationen -> Positionspapiere
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Forderungen des LCH Positionspapiers
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1. Potenzialförderung muss konsequent auf jeder 
Bildungsstufe flächendeckend und 
stufenübergreifend umgesetzt werden
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2. Potenzialförderung benötigt finanzielle und zeitliche 
Ressourcen für die Aus- und Weiterbildung von 
Lehrpersonen, fachliche Beratung und Koordination 
sowie innovative Lehrmittel
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3. Die Entwicklung, Umsetzung und Evaluation von 
Potenzialförderung müssen Teil von Schul- und 
Unterrichtsentwicklungsprozessen sein
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4. Potenziale werden durch einheitliche und 
einsichtige Verfahren erfasst
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5. Potenzialförderung ist aus unterschiedlichen 
Förderangeboten zusammengesetzt
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Vielen Dank

Webseite: www.LCH.ch

Kontakt: b.schwendimann@lch.ch
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